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sprechungsverfahren und erwelst sıch anhand seliner fundierten Darstellun qals
einer der ausgewlesensten Kenner der Crescentia-Vita. Wohltuend übersichtlich
werden die einzelnen biographischen Stationen der eılıgen nachgezeichnet,
die Verehrungsgeschichte beschrieben SOWIE die Etappen der elig- und e_
1en Heiligsprechung geschildert

Dem anregenden Inhalt entspricht die In jeder 1NS1IC hochwertige buch-
technische Präsentation. Das 1mM Joseph-Fink-Kunstverlag, Lindenberg, erschie-
CIr Werk wird deshalb beim Leser sicherlich entsprechende Anerkennung
Iinden Der angenehm esbhare lext wird zusätzlich VOT einer 1eiza höchst
qualitätvolle Farbaufnahmen illustriert. Lıteraturhinweise C(rescentia H6ß
SOWIE eın Orts- und Personenregister unterstützen ferner die wılissenschaftliche
Nutzung, emein gelingt C: eın breites uDI1ıKum anzusprechen und für eine
mO  IC Lektüre gewinnen.

DIieses bereits In der auberlıiıchen Aufmachung ansenhnlıche Buch kann mıiıt
bestem GewIissen als kompetentes Standardwer ZU[r eiligen Crescentia Höß
VOoO  — Kaufbeuren empfohlen werden. Man wird CS nıcht 11UT mit Gewinn, sondern
mıit ausgesprochener Freude 7147 Hand nehmen. 'alter Ansbacher

Hans re1 und Barbara Beck Hg9g.) Lebensbilder. Geschichte und Kunst ın
Bildnissen AUS CANWADEN Schriftenreihe der Museen des Bezirks CANAWADeEN

30) Oberschönenfeld 2002 431 Seiten mıiıt Zzanlreıiıchen Abbildungen.
Das „Forum für Schwäbische Geschichte“ präsentierte VO prı bis

13 Oktober 2002 erstmals 1M NeUu renovlerten chloss Höchstädt (Landkreis
Dillingen) eine sehenswerte Sonderausstellung mit dem ema ‚.Lebensbilder
Geschichte und Kunst ın Bildnissen dUus chwaben Ine gelungene Auswahl
VON etwa 160 Bildern und Porträts aQus fünf Jahrhunderten sollte dem Besucher

das vielfältige gesellschaftliche en ın chwaben und dessen geschicht-
licher In Wissenschaft und Kultur VOT en ren Gezeigt wurden
Persönlichkeiten bzw. kepräsentanten aus en Volksschichten wW1Ie Adelige,
Geistliche, aufTfleute und andwerker, Gelehrte und Künstler, Unternehmer und
rlinder, Bürger und Bauern.

Eiıne eigene Begleitschrift mıit insgesamt namhaften Autoren dokumentiert
die Reichhaltigkeit dieser Ausstellung. en grundlegenden Aufsätzen ber die
Geschichte Schwabens, die Baugeschichte VON chloss Höchstädt und die POr-
trätmalerei ıIn chwaben wurden ıIn den Katalogtei sämtliche Bilder inklusive
einer kurzen Charakterisierung aufgenommen. SO erhält der Leser Informatio-
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nNenN betreffenden Künstlern, Entstehungszeit, des Bildes, eutigem Auf+
ewahrungsort (Eigentümer, Besitzer) SOWIE eine Beschreibun des Bildes mıit
einer Kurzbiographie der dargestellten Person. Aus der Gesamtheit der VOI-

gestellten Porträts sollen für die vorliegende Besprechung einige für die
Bistumsgeschichte relevante Beispiele ausgewählt werden. DIie nachfolgende
subjektive Zusammenstellung dient dem Leser auch ZAHT. leichteren Auffindung.

Der erste Abschnitt „Anfänge VOT 500“ widmet sich verschiedenen Ep1-
aphien, Grabplatten und Stifterbildern Hervorzuheben sind jer besonders die
Grabplatten des Augsburger 1SCNOTS Wolfhard VUoN Roth (reg 1288-1302) (Hans
Frel, 68 und der seligen Margareta ner (1291-1351) Sylvia äkel-
Scheglmann, 68

Aus der Rubrik „DIeE Geistlichkeit bis ZU Ende des en Reiches“ Ssind
neNnnen ardına Otto TUCASE. Von a  urg (1514-1573) (Wolfgang Flei-
scher, 108 %} Johannes Eck (1486-1543) Walter Ötzl, Petrus 'Aanı-
SIUS (1521-1597) (Mechthild Müller-Hennig, I2 olfgang Musculus
Y 563) (Stephan Lippold, 114 Michael Keller VOor 500-— 548), CVan-

gelischer rediger der Barfüßerkirche Oliver Zeidler, 116 f.) Thomas Hop-
Jer (1618-1678), evangelischer Pfarrer VON Heilig-Kreuz Barbara Beck,
S1181 Ruppert Ness (1670-1740), Abt VOoON Ottobeuren (Ulrich Faust,

1720 ngelbert VoNn 5Syrgenstein (1694-1760), ursta des OsTers Kemp-
ten; (Werner Scharrer, i P f.) Johann eOTI cheilhnhorn d. A (1694-1773),
evangelischer Pfarrer und Kirchenhistoriker (Ulric Harant, 1724 Samuel
Urlsberger (1685=1772), evangelischer Pfarrer VON St Anna ugsbur und
herausragender eologe Barbara Beck, 126 } Michael Luc1us, genannt
ec (um Johann aCcCo OC (um 1A4Ss /Zeidler (um
Johann aACO Brucker (1696-1770), 1er evangelische Pfarrer der Dreifaltig-
keitskirche In Kaufbeuren (Ulric Harant, 128 f} Kurfürst Clemens Wenzes-
Iaus VON Irier, Fürstbischo VON ugsbur (1739-1812) (Cornelia Skodock,

130 Familienbild VOIN Franz en (um —1  } mıiıt Darstellun der
fünf Kinder, die ın OsSsTern und Konventen gelebt en (Reinhard SeIitz,

32 Marıa Flıisabeth Herold (1599-1657), Abhtissin ın Oberschönenfeld
Werner Schiedermair, 134), Marıa Anna iıldegardis eiırner (Meitzner)
—1  X Abtissin ın Oberschönenfeld Werner Schliedermair, 136), Marıa
Irmengardıs Stichaner (1724=1803); letzte Abtissin ın Oberschönenfeld Werner
Schiedermair, 138): Marıa Crescentia Höß (1682-1744), Oberin ın Kaufbeuren
(Karl Pörnbacher, 140 f.) Anna Claudı1ia Von Bernhausen (um 7-1  X
Oberin der Englischen Fräulein ın Mindelheim (Christian CcChedler, 147
Marıa Antonı1a Leopoldina VonNn Bodmann, Abtissin des adeligen Damenstiftes
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Edelstetten (Ulrich Harant/Margot Luda: 144 f.) Marıa Anna Margarethe VoN

Gemmingen (  1-1  X Fürstäbtissin des Damenstiftes Lindau Barbara Beck,
146
Zum Kapitel „Gelehrte, Schriftsteller und TT1ınder  ‚66 gehören Paul Stet-

fen (1705-1786) (Peter WolTf, 214 ugen Dobler (1714-1796) Michael
Kıtter, 2720 f} Sebastian Saıler (  -1  ) (Hans Pörnbacher, 274 f); Wer-
ner Gall (  —1  ) (Ulrich Harant, J Johann Miıchael Saıler
(1751-1832) (Peter kKummel, 720 Joseph Pr (1753-1831) (Peter Kum-
mel, S2397 Maurus Feyerabend (1754-1818) Ulrich Faust, 542341} und
Christoph VUoN Schmid (1768-1854) (Hans Pörnbacher, 236 f.)

„Das olk 1m Porträt® wird beispielsweise Vertreten uUurc Johann Nepomuk
Holzhey (1741-1809) Ulrich Faust, 5.30013; Johann Michael eneberg
(1751-1812) Walter Ötzl, S5. 306 Johann Evangelist agner (1807-1886)
(Peter kKkummel, 338 E} und Marıa Aleydis Schmid (1823-1902), OrIirau ıIn
Oberschönenfeld Werner Schiedermair, 347)

Aus dem etzten Bereich „Die Porträtfotographie 1mM und en Jährs
hundert“ selen erwähnt: Antonıius VoN Steichele 6-1  ), Erzbischof VOo  >
München, Bıstumshistoriker Christof Paulus, S5. 380 Sebastian Kne1pp(1821-1897) (Hans FreIl, 5. 386 Dominikus Ringeisen (Georg Simnacher,

388 . und Arthur Maxımilıan ıller (  1-1  ) (Hans Frel, 400 £.)
y vielen dieser Einzelbiographien wird chluss erfreulicherweise eine

Literaturliste In Auswahl geboten
Insgesamt nthält dieser Band eın breites Spektrum VON Themen AD Kunst-,

ultur-, Frömmigkeits- und Sanierungsgeschichte Schwabens und wird eı
ufgrund selner großzügigen Ausstattung mıit Abbildungen selbst ZUT anregen-den Bildquelle. 'alter Ansbacher

Philipp Dobereiner, History der heyligen Junckfrawen Mechtildis Unveränderter
ACNdTUC der Ausgabe München 1574 ng muit Nachwort und Bibliographie
Von Manfred Knedlik, Amsterdam : Holland University Press 2002 231 S Abb
(Geistliche Literatur der Barockzeit 15)

Im nördlichen Te1l des Chorumgangs der Münchner Frauenkirche äng se1it
der etzten kenovierung wleder das reichgeschnitzte Epitaph des Stiftsdekans
Philipp Dobereiner, der ST gleichsam der chwelle ZUuTr bayerischen Ba-
rockliteratur, gestorben 1st. Heute 1st dieser geistliche Schriftsteller dQUus der Ober-
pfalz, dus Schmellers Tirschenreuth, vergessen. Im arienmünster


